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POLITISCHE TEILURTEILE SICHTBAR MACHEN UND BEWERTEN (SEKUNDARSTUFE I)

1. Politisches Urteil fällen (Ja/Nein)

2. Teilurteile als Argumente und Gegenargumente ausformulieren

3. Teilurteile bewerten: Vorurteil oder begründetes Urteil?

Fragestellung: Sollen SchülerInnen am Ende des Jahres den LehrerInnen ein Zeugnis geben dürfen?

Teilurteil 1

Das ist nur gerecht, da die
LehrerInnen unsere Arbeit ja
auch beurteilen

Begründetes Urteil?
Vorurteil?

�

Bin dafür/stimme zu 

Ja       Politisches Urteil

Bin dagegen/stimme nicht zu 

Nein   Politisches Urteil

Teilurteil 2

Dann würden die LehrerInnen
sich mehr Mühe geben, einen
interessanten Unterricht zu
machen

Begründetes Urteil?
Vorurteil?�

Teilurteil 3

Dann wären wir den LehrerInnen
nicht so ausgeliefert, weil sie
auch unsere Kritik ertragen
müssten. Sie würden uns ge-
rechter beurteilen.

Begründetes Urteil?
Vorurteil?�

Teilurteil 4

Dann würden die LehrerInnen
versuchen, sich bei den Schüle-
rInnen einzuschmeicheln

Begründetes Urteil?
Vorurteil?�

Teilurteil 5

Wenn die Klasse einen
Lehrer/eine Lehrerin nicht mag,
kann sie ihm/ihr schwer
schaden

Begründetes Urteil?
Vorurteil?

�

Teilurteil 6

Schlechte SchülerInnen würden
sich für ihre schlechten Noten
rächen wollen

Begründetes Urteil?
Vorurteil?�

Anzahl Ja-Stimmen 
in der Klasse

Anzahl Nein-Stimmen 
in der Klasse
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